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Scheunenbinder von 22,0 m Weite.
Von Baurat W i 1 k e . Nleserirz,

er in A bbilduDg Ader Fjg. 1 dargestellte Scheunendach- I Zerknicknng). Dies für dle Strebe je ein"'" Querschnitt
hinder kommt bei eDt prechender \Veite häufig znr Au- von 2°/20 cm und iür SäuJ  14{14 cm Füt, den vorliegenden
wendung. Es dürfte daher angezeigt sein 7,\1 untersuchen, Fall 61'giebt die.:; einen Kubikinhalt von 0\23 cbm für die Sä.ule

ob er zwcckmässig und vorteilhaft jsi, oder ob es sich empfiehlt nnd je 0,26 (;bm für die Strebe.
ansteHe rler Mittelstütze, welche mit ibren seitlichen Streben Diese \Verte gelten aber nur, wenn L 1. soo genommen wird
Bedenken hervorruft die in Abbildnng 13 dargestellte Anordnung In nachstehender Tabelle sind Dun für verschiedene Neigungszn wäh:en, winkel der Streben llic unter Berechnung rle1' erf{wderlichen Träg

cA'

Die Scbeune bat 22,0 m Breite, die Dinderentfernnng beträgt
6,00 m, llie Anssenwände obne Pnndament.e sind 7,00 m, die
Mittelsä.nle 8,43 m bach, Sie ist in Bretterfachwerk bei senhecht
stehend{,:ll gefugten Brettern ausgeführt und auf einem l!'eldstein­
fundament aufgebaut. F,in doppeBagiges Pappdaeh auf 2,5 Cl1\
starker gespundeter Schall1ng bildet die Eindeckung. Spa.rrenabstRlld
1,2 11l, Dachneigung 1: 7,5,

Festigkeitsbcl'echnung. Zn nächst sind die [tnt' deli
Span'en entfallenden BeJaRtnngen um} die durch diesen auf l'fettcn
nud stützende Glieder übertragenen Drücke festznstellen, - Als
Gesamtbclastullg pro qm scbräger Dachfiäche wird 15 ü kg ange­
nommen, oder für den laufenden m des Spal'rens fJ   1,2, 150
180 leg, Ocr Sparren stellt einen auf 4 Stützpl1nlden aufiiegendel1
kont.inuierlichen 'l\'ägel' dar, dessen Momente Hud Auflagedritcke
nach den fUr dnrClhgehende Träger geltenden Gleichungen zu er­
mitteln sind. In vorliegendelf! F'aUe ergibt sicb das grösste _Moment
übel' der ersten Strebe zu 269,14 l{gm.

13ei einer durcbschnittlichen Beanspl'ocbung von 7 Ü kg für
den llcm beträgt delllIJach der Querschnitt des Span'ens 12X 14 cm.

Die Auflagerdrücke Do-D.I we.-deu nach den entsprechenden
Gleichungen crmittelt. In sinngem;tsser Weise geschieht die Be­
rechrnlllA der SH.nlell nnd Strehen (Untersuchung; äuf Drnck und

j;,t

heitsJllolllt:ote ben5tigten Querschnitte lIebst dem Gesaillt'lolumeu
von Stiitlle lind  tl'ebt"ll 7,nsammcngestellL. Es crgieb.. sich:

L 'l.
:10 (1

35 \I

40 0
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I beide Streben chm lIIittel"tltLze chm I ZUE3,mm<?l:. ;:-um0,5299 0,2301 !  '. '; :5(:(---, ---- -­
0,4120 O,:l875 ':'. 7(\S, --------,-­
0,3353 ! 0.3';82 '.1. L 3i3. ­
0,2858 I 0,397 I - 0,6826

.,­
0,25;)8 0,4367 li.6 -'H}Ö- .--- ,-,
0,2174 0..1973 0.714760 I)

Der aUn8ti,rste ''', ert. e(nibL si h
diesem \"'i kel  rgibt si h je oeh eine
Die Pfette müsste, wie punktiert
duroh welche Untel'sttitzllng
eintritt. ­

Als ein besonders sch\vacher Pnllkt aBt' Anordnung A. Fig. 1,
fLl)cr mnss der Schnittpunkt der Streben mit dem  1itte18tiel 'an­
gesehen werden, da in diesem iI1folge der Eim;a.pfungen und Ve1'­
satzungen eine ansserordentliche Sohwächung des Querse-hnitts eintritt
ellc hU\lfi  eine Veri>tllrkui1g in H01z OclCt' Eisen erforde-rlich macbt.

für   a. = -:1:5 \1. Bei
nnvortf'ilb,dtE' Pr'cttenlage.
], A) nnter3tÜtzt werden)

wieder eine Rohvet'mehrung



Diese Schwietigkeit wird bei Anordnung B umgalJgen. Es Die .Fabrik unterhiiIt Übrigens ein ungemein reiches Muster­
ist dahcr die letztere Konstruktion vorzuziehen, da. sie eine be- lager in aJleu Stilarten Hud Couleurs. Nam..:ntlich unter den
deutend gröSSe1'0 Standsicherheit, insbesondere bei .-;eitlichem Wind- modernen M u tern finden sich reizende Zeichnuugen und überaus
druck, auch eine bessel.o Unterstützung der Pfette D3 gewährleistet, ansprechende Töne. Vor einem Jahre ungefähr erliess die Fabrik
zurnal Mehrkosten dieser Konstruktion gegeniiber der vorerwähnten ein Pr i8an1;schreibell behufs Erlangung von mustsl>crilticren Zeich­
im Allgemeinen llicht entstehen. nnngen an die Kgl. Kunst- und Kunstgewerbeschule z  Bl'eslan,

D'ie Bercohnung der übrigen Verbandbölzf>l' ist Jeicht dnrch- worauf etwa. 100 Entwürfe eingingen.znfübren. Die Vorteile der Platte werden alleh von den einschlägigen
Gegen Verschieben der Seheune la der 'l'iefenl'ichtung dienen Fachkreisen entsprechend gewUrdigt. In Berliu z. R findet sich

die eingezeichneten 7.angen, in deI' Längsrichtung möglichst lange fast kein Hof an einem Neubau mebr vor, der nicht mit diesen

Kopfbänder oder besser ebenfalls Zangen, Die Schwelle der ilusseren I Piattell belegt ist, wozu sie ihre Härte und Wetterbeständigkeit be­
Streben Ü;t mit H,ücksicht auf genUgenden 'Videl'stand gegen "Wind- sonders befiihigen, Namentlich sind .hier diese seidenfarhigen, weiss­
dl'Hckverschiebung geneigt zu verlegen. grauen, gestreiften Steine beliebt, wie sie im hiesigen schlesischen

Z;Ulll Schlusse sei noch bemerkt, das:.; eine voil tändige Sicher. Bahnhofe Anwendung gefnnden haben.
heit des Binders gegen Formiinderung infoJgr des Winddrllcks nur Aber auch in hygienischer Beziehung weisen die Platten grosse
erzielt werden kann, wenn dmch Anonlmmg von weiteren Streben, Vorteile auf. Da sie nämlich unter einem ungeheuren Drucke
angen oder auch durcb Handeisen noch Dreiecksverbindungen her  staubtrouken gepresst werden, ist der beim Verbrennen verdampfende
gestel1t werden. Solcbe KonstruHion zeigt Fig. 2. Was ergehaJt so geri g, detss die Steine sozusagen ourch und durch

porenfrei sind. Also auch wenn sie schon abgelanfen wären  könnten
koine POl'en auf oer Oberfläche bemerkt werden. Der Stein bat
uicbt nur eine sog. Bloennbaut an der Oberfläche, sondern er if;;t
durchweg dieLt Welche Vorzüge ein solcher Fussboden in Sahul
und Krankenbäusern und anderen öffentlichen Gebänden in hygie­
nischet. Be iehnng aufweist, liegt auf der Hand. Es ist zwal' kein
fugenlma;r Fnssboden, aber er zeigt auch seine }I'uge11, so da:Es er
leicht zu desinfizieren ist. An den Wänden werden übrigens be­
sondere Platten herge8tellt, die aus einem Stiiak bestehend an den
horizontalcn Fussboden anßcbliessen und in einer Rundung ais
\Vandverkleidung vertikal aufsteigen. Es Ist somit ein t:chwer zn
reinigendes und desinfizierendes scharfes Eck und die horizontale
Fuge vermieden. Ein solch!;!' Fllssboclen kann wohl jedem ,Jllgel1­
lo en'"' Fnssboden vorgezogen werden, da ein absolut fllgenlosel'
FllsBboden wohl schwerlicb existieren dürfte. Das kleinste Haar­
ris chen kann ein gefährlicher AIJstf'ckungsherd werden und die
Desinfektion gelingt nicht voJlkommen, weil eben diese feinetl
Fugen, diese »Haanisse« nicht gesehen werden. 1I1sonderheit ist
das beim fJ'enazZü der Fal1. Schon nach kurzer Zeit ist der
kiiustIiohe ScbJilf abgetreten und uem Auge des }!'acbmannc8 zeigen
sich die Poren und die feinen Pugeu Um die Mal'mol'steinchen.
Dies ist auch selbstverständlich,  la die VerschiedelIheit der Mate
rialieu eine zu gro i3e und ihre Verbindung eine rein mechanische ist.

Bei den gesinterten SteinzeLJgplatten wird der 'l'Oll fein ge
mahlen und gewissel> Best<Lr.dteileiJe entledigt, dann setzt man ibm
leicht schmelzbares Gestein, vOl"uehmJioh Feld pat, zu, natürlich
auch gemahlen. Dies geschient aIJes nass. Dann wird dieses
Gemisch  n Steinen geformt und getrocknet 11lld hierauf' wieder
gemahlen, Dann werden djeser: staubtrookenen Ma.Rsen die Farbeu
zugesetzt nnd untCt' gewaltigem hydraulischem Drncke erfoJgt die
Pressung deI' Platten. Diese Platten werden nun trotzdem sie
staubtrocken gepresst wurden, weiter getrocknet. und zwar in
heissen Kammern mehrere T<tge. Sodann kommen sie in feuer­
festB Kisten, '- ie nacb allen Seiten zu geschlossen werden. In
diesen Chamottek1isten werden dann die Platten in Brennöfen bei
einel' 'remperatnr von Obe1'.1300 Grad zum sintern gebrannt, .d­

(Wir können die gros sc Mühe dieser firma ein wirklich erst­
]\Jassig-es Materia.l für den Bodenbelag herzustellen nUr rühmJichst
ancrJ{ennen und wÜnschen, dass der lohnendc Erfolg nicht ausbleibenmöge, Red,)

Gesinterte Steinzeugplatten.

ei de11 enormen Fortschritten der heutigen Teohnik üuer­
fascht. eine El'fllldung  eine VerbeEsenlng odel'VervollkommnulJg
irgend eines Artikels j\aum mehl' die interrcssierten IÜeii>e.

lan hat sich heutzutage schon So daran gewöhnt. fa':it jeden frag
von einer derart.igen K euigkejt, zu hör n, mau Le pricht sie
nächtig und vergisst sie gewöhnlich sehr bald. Da ist es IHm Pflicht
des Fa,chmarmes wachenden Auges zn prüfen, was an Erfindungen
\1SW. brauchbar gute::! ist, und welchen Porderungen der Gegenwart

eine. solche Neuheit. am nJ.chsten kommt. A1s ein solches
[wIDmen u. a. die verbesserten iHostLikplat.ten\ die pge­

sinferten Steinzeugplatten" in Betracht.

naq einziue \Verk. wr,lcbes in Ostdeutsch land diese Hel"­
steLIungswei::;e j n gros!,;en Umfange betreibt] ist dje MosaikpJatten­
fabrik Dt.-Lissa. Ihre Erzeu(fuisse wandern v!J\'Oehmlich nacb
Berlin und in be::>onders h01H:'IU Mabse und in gewitbJtest.el'

nach dem Hbcinlande; Sliddcutschland unterhält ebenfal1!:!
vTerkehr. Der Export wendet sieb vornehmlich

!letch Jlmshnd, clallil ll:;wh Skandinavien, BeJgien und der Schweiz.
Aueb Überseeiscbe AuftrÜge beschbtl"tigen die Faurik. Das Haupt­
abb<ttzge:hiet. i.,t natm'gemäss der Lage del' Fabt'ik nach der deutsche
Osten. VOll hesonderen BaUWBl'ken in diesem Kreise nennen wir
Jie 2600-2700 qm messend.] Verkebrsballe des Oberschlesischen
JhbnLofes in Breslan, Bad CL1dowa" Bad Altheide, Kgl. Hüttenwerk
in GJeiwitz, Neue" FeJ'll&prechamt in Hamburg u. a. m.

Diese PhtttCll sind ein ganz bedeutender Fortschritt auf dem
Oebiete der Borlenbelagsfabl'ikate nnd ihre f:itarke Verbreitnng und
Beliebtheit garantieren für ihre Güte. Die FtJ..brik lieferte im
letzten Jahre Übel' 100000 qm Pb,tten unu hat in 1'e Lcistl1ngs­
f'i:Lhigkeit in den let ten 10 Jahmu venlreit'acbt.. Ein von der
Kg]. Prüftmgsstation für :;anmaterialien in BerJin eingeholtes Gut.
ac:bLen steH deo Platten (1in in jeder Hinsicht glnnzendes Zeugnis
ans. DJC UntersuclJUng wnrd!  vorgenommen auf Bruchfestigkeit,
ftl1f das Gewicht, auf Wasseraufnahmc,-Vermögen, auf Hnde,

und Wettcl'bestiiudigkeit. Die Hesll1tate sind, wie
o gtillHtige, wie sie nicht leicht ein r.weites Material

hat. Auffidlend ist der gross-E' Härtegrad den Platte;
ur wil'd nur vom Dilimant übertroffen.

Vom künstlerischen Standpunkte allS bilden die Platten ein
wert.voJles Banma.teriaJ. Ihro zarte weiche Tönung in einfa.rbiger
AU;;fji!Jnlllg, nnd ihre natürli6he Ii'ris6he in meht'farlJiger Mnsterung
Jaö.'5en s-ie ah wertvaUe Hilfßmittel düs ausführenden At.cbitekten
ersühüinelJ.

Jki dün oinfal.bjgen Platten, die glatt, gestreift, gerippt oder
gewürf8Jt, quaJratÜich oder l'egelmässig polygonal gefed,igt werden,
if;t die £1':11"1)8 dnrch und duroh beigefügt und bei mehrfa.rbjgen
,\1 niltern so tief eingebrannt, dass ein durcb Abnutzen hervoI'­
I; rufen(:s VCl's01Hvindcn der ;i:';eidmung so gut wje angge-schlossen isto

--- J9R

Kleine Nachrichten.

Löwenberg. Die seinerzoit,igen Aufsehen erregenden Veröffent­
liebungen von der Wünschelrute des Herrn von Bülow scheinen
aJ1mUhlich etwas Fiasko :1.11 nJ[tchen. Auf dem GrundsWcke des
hiesigen Seminal'bal1eS sind Bobrllugen nach Wasser bis zn einer
'riefe von 101 In gediehen, ohne ein Resultat zu haben. Gebohrt
wird an der Stelle, welche von einem hiesigen Herrn bezeichnet
wurde, dÜJ' sich im Besitze jener vielnmstrittenon Kntft befinden
will, vermittels dei' sogen. Wünschelrute unterirdische Quellen auf­
zusucheu. Gegenwä.l'tig befindet sich der Bohret jn Stein und es
machen s-ich daher Sprenguugen Jlotwendig. Ob mn,n nber iibel'­



---  HJ9 ­
haupt auf Wasser stossen wird, ist eine andere !!'rage. Landrat
von Btilow 1 der bekannte Quellenfinder, welcher Ende Februar
}1ie1' war und mit deI' Wünschelrute gleichfalls an der Bobrstelle
Wasser feststellte, schätzte, dass man bei 98 m Tiefe vVasser
haben würde. - In Glogau natte man bereits 141 m Tiefe er­
reicbt 1 aber die Bohrungen dann einge6tel1t j als das Gutachten der
Geologischen Landesanstalt Berlin ausführte, dass die Bohrungen
als aussichtslos angesehen werden müssten. '("

Rechtswesen.
iNa!1hdr. verbJ

rd. Berechtigte Lieferungsverweigerung. Ein Kanfmann hatte
bei einem Fabrikanten einen grösseren Posten Ware bestellt. An
dem für die Lieferung vereinbarten Tage, etwa 1/ 2 Jahr Dach Er
teilung des Auftrages, erklärte der Fabrikant, er werde nnr gegen
Sicberbeitsle stnng liefern, da seit dem Tage des Vertragsschlusses
eine wesentliche, seinen Anspruch gefährdende Verschlechtel'ung in
der Verm5genR.lage des Auftraggebers pingctreten sei. Hierauf
erhob der BestelJer Klage auf Lieferung der Ware und erzielte
lwch in erster Instanz ein obsiegendes Erkenntnis, trotzdem del'
beklagte Fabrikant den Nachweis erbrachte, dass seit der Bestellung
die Ware verschiedene Gläubiger des Klägers gezwungen wordeIl
waren, gegen ihn gedchtlich vorzugeben, dass deI' Kläger mehl'­
faeh seinen vVechselvcrbindlichkeiten nicht nachkommeu konnte
nnd sogar in dieser Zeit mit der Mlete im Rückstande blieb. ­
Der Beklagte rief nUll die Entscheidung des Oberlandesgerichts
Darmstadt an, welches denn auch zu seinen Gunsten entschied.
Diesel' Gerichtshof war nämlich der :Meinung, dass der Beweis
für J.as Vorhandensei n uer den Anspruch de  Beklauten crefähr.
denden Verschlecbterung in den Verm5gensverbältnisse; des Klägers
erbracht und das Verhalten des Beklagten daher durchaus gerecht­
fertigt sei. Denn gcmäRS   32 \ des BürgerL Gesetzb. kann be­
Imnntlich derjenige, welcher aus einem gegenseitigen Vertrage vor­
7.ulcisten verpflicbtet ist, dlC ihm obliegende Leistung verweigern,
bis die Gegenleistung bewirkt oder Sicherheit für sie geleistet ist,
wenll nach dem Abschlusse des Vertrao-e:-; in den Vermövensver­
bä.ltuissell des anderen Teils eine wese;tliche VeYschlechter ng ein­
tritt, {hli'ch welche der Anspnwh auf die Gegenleistung gefährdet
wird. _ N an ist aber festgestellt, dass nach dem Abschluss des
Vertrages die Ver hältnisse des Klägers sieb  eii.ndert baben und
dass dieser vielfach seine Verbindlicbke tell nicbt erfüllen konnte.
""'"eun aucb die gegen den K1ägf'l' erzielten Urt,eile vor der Haud
uoch lur Befriedigung der Gläubiger geführt baben mögen, so ist
damit doch eille so wesentliche Vcr11ch1eehtel'ung in der Verm5gens­
lage des KUtgers erwiesen, dass sie elen Beklagten in die Gefahr
bringt, c"ent. gerichtlich und z\vangsweise gegelJ den Kläger vor­
geben zu müssen, 'was eine Gefährdung seines An.::pruchs in sich
sch1iesst. - Demnach durfte der Beklagte die Lieferung ve .weigern
und die Klage des Bestellers war als unbegründet zu erachten.
(Entscheidung des Oberlandesgerichts Dal'mRtadt v. 30. Juni 05.)

rd. Muss auch für die Anfertigung nichtgenehmigler Bau­
pläne HonOl'ar gezahlt werden? Ein Hausbesitz€l' liess sich von
einem ArchitektOlI einen Baupbn anfertigen, der den Umbau seiu?s
Hauses zum Gegenstande hatte. Die Anweisungen, welche der
Auftraggeber dem Architekten gegeben hatte, wa.ren del'artig, dass
derselbe dle Vorschl"iften der örtlichen BauOi'dnnng bezüglich der
Gl'osse des für den Hof frei zu lassenden Raumes nicht g81ml1 be­
achten kOlllIte. Das Projekt erhielt daher nicht die banpolizei!ir.l1e
Genehmigung, und dasselbe Scbick al teilten mehrere amlere Ba.u­
pläne die der Architekt in deT }!loke im Auftl'ao-e des erwähnten
Hans-besitzel's herstellte, da sie immero mit aemselbe 1 Mange!. behaftet.
waren. Für alle diese Pläne weigerte sich der Ht"Ll1sbesitzel' dem
Architekten Honorar 'lll zahlen 1 so dass dieser  ur Beschreituug des
KlagewB,?:es gezwungen wurde. Das Oberlandesgericht KarIsl'l1be
hat seine Anspräche für hegründet erklurt. Dm' Beklagte kann
die geforderte Vergütung nicht deshalb ablehnen, weil die Polizei
die PHi.ne nicht genehmigt hat; d,ann die  ängel, welche die Pläne
aufwiesen, können dem Architekten nicht zm Last gelegt werden,
(la der Anftl'aggehcl', eben der Beklagte, diese Mängel gellall kannte,

die Pläne aber trotzd€ill unterschrieb und der Behutde einreichte.
Hierans gebt doch hervor, dass er mit den gefertigten Projekten
einverstanden war, dass er si.e genehmigte. Er m'scbeint danach
nicbt berechtigt, dem Arcb-itekten nacbträglich die Bezahlung seines
Honorars zu verweigern, -vieImebI' musste el' zu dessen ordnungs.
genÜtsser Vergütung verurteilt werden.
(Entscheidung des Oberlandesgerichts Karlsl'llbe v. 23. Nov. 1905).

literatur.

Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den Gebieten d,r prak­
tischen Tfeehnik, der F.Uektrotechnik, der Gewerbe, Industrie,
Chemie I der Land- und Hauswirtschaft usw. XXXIII. Jahr­
gang 1906. A. Hartlebens "Verlag, 'Wien. Pränume­
rationspreis ganzjährig für 13 Hefte franko 7.50 M. Ein­
zelne Hefte für 0,60 ]\1.

Grösste Reic11balt.igkeit, verbunden mit praktischen El'­
fabrnllgen und Ratschlägen empfehlen diese Zeitschrift für jedenstrebsamen Techniker und Industrielleu. K.
Merkbuch für den Zement-, Beion- und Eisenbetonbau. Yedag der

!fonindJstrie-Zeitung, B0rlin 1906. 127 Seiten mit zahl­
reichon Abbildunaen. Prei!:$ 75 Pr.

Auf Anregung desoHerrn Professor Lang von der Königlichen
tecbnischen Hochs0hule in Hannovei' hat die Tonindustrie-Zeitmw
das vorliegende :Merkb chlein als Sonderabdruck au  ihrem Bcto)1
ta c.henbll{;he 1906 erscheinen lassen. Es ist bestimmt 1 dem an­
gehenden Bat-:.fachmann als Vac1emecum zu rhenen, ill dem er sich
rasch übel' die Grundregeln des Beton- und Eiseubetl'nbaues unter­
richten kann und das ibn besonders schnell über die diese Bau­
weisen betreffenden behördlichen Bestimmungen llnteu1chtet 1 ohne
d, ss er grosse Bände durchsuchen mus:!. Das ansprncbslo8e und
handliche Büchlein ist eiafach a.ber dl:tuerhafL gebunden und wird
sich bei dem ungemein billigen Preise wobl hald in der Rand
a11er angehenden Betonbanleute befinden.
Beiträye zur lösung der Frage: Handwerk oder Fahrik? Von

R. i c 11 Hol' cl Pa pe, Sekretär dln' H\1nd werkskammer zn Inster­
burg. 1905. 140 S. Preis 1,20 }.r.

Mit der Herausgabe diesel' Schrift hat del" Verfa;;;ser zweiffel­
105 eine ebenso wicbtige wie schwierige Aufgabe zu erledigen
gebabt. El' hat ein umfang\ ciches Materia\ bel dem sieh mebr re
Hundert Stimmen zur Sache äussern, hierz11 gesö.mmelt und diese
in interessanter Form seiner Beal'beitnng zugruude gelegt.. Ins­
besondere sÜlrl hierbei von Interesse die in letzter Zeit ergangenen
Ministerial-Entscheidungen und dIe Auslegungen der auf dem Ge­
bietc des Gewerberecbts bewandertcn  chriftsteHer. Sämtliehen
Urteilen und  ntscbciduDgen sind die meist bochintereasanten Be­
C11'ünduno-en beiO'efüvt. Der Verfasse 1. erörtert fernel' den BeO'rifi'
Halldw:rkslebl ing: bei Dnrchfü11rnng der ;\ l'ueit-ers.chuzhestirn­
mungell, ziebt nnn aus allen Urteilen ulid Begriffsmel'kmalcll die
Schlüsse und gibt das Ergebnis seiner Unt.er \lchn1Jgen bekannt.
Oie ßegriffsbestimmnngen und lIIer1um11e der belllmdehen Betriebs­
at.ten sind ldar und bestimmt zum Ansdruck gebracht, Die Sebr-ift
kann daher allen massgebenden Hehörden US\'>. zur Anschatfnllgbestens empfohlen werden. Dr. F.
Meyers Grosses Konversations-Lexikon. Ein Naehschlagewerk des

allgemeinen \¥iRsens. Sechst.e, gHnzlicb neubeal'beitote und
vermehrte Auft.age, 20 Bände in Halhleder gebnnden zu je
10 M. oder in Pr,;whtband zn je 12 l\1. er erlag des Biblio
graphischen lostituts in Leipzig nnd. \Vien.)

Dastl :Jleyers Gl'osses Konv-ersat,ions-Lexikon a.uf dem Gebiete
der Naturwissenschaften uud !rechnik stets nur VerziigEches leistet,
ist  attsam belmtll1t. Es wäre deshalb nicht notwendig, fUr elen
soeben erschienenen XII, Band diese Vorzuge wieder hen"ol'z\lheben,
wenn nicht die prä.chtigell teclmiseheu !l'afeln, die gerade ditJseu
Band wieder besonders auszeichnen, einen lIinwei" vei'dienten.
Sie sind fast sämtlich durch Aufnahme von eiller ganzen HeilIe
lleuer Typenbilder derartig veritndert worden, da\:5  sie fast als
lIeue gelten können. Vor allen -sind es elie rl'afeln })Lokomobilell«,
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;>Lokomotiven«. »Leu0httiirme«, »Laffeteu«, »@lektrisaho Iläl1t­
apparate«, »LnfLpmrJpcn« und )Lnfschiffabl't«. Von naturwissen­
schaftlichen  \rtikeln t!ind die meteorologischen über» Luft«, »Luft­
elektrj itä-t(" »Luftdt'uck«j » uufttemperatur« sowie die übel' »Licht<-:1
»TJichtelpktriscbe Et>scheinulJgen«) der geologische über »Löss«,
die botanischen übel' »Leitbündel«, »Lä.'chet:, »Linde«, mit schönen
rrafelu j sowie die »Landbanzoocn« bcmerkens,vert. Fiir den Geo­
logen gibt die Bei!af{e »Landesauf!1ahme in den wichtigsten
Liindel'n« eine sehr gllt geordnete Übersicht del< veröffentlichten
wichtigsten Ka-rtenwerke des topographischen Bnreaus j dieser Ar­
tikel wird g1ficklich ergänzt durch die »LandkartendarstelJung«,
die in \Vort und Bild die bei dem Kal'tenentwurfe massgebenden
PJ'inzipien erklärt. Lalldwirtscha.ftlicbe Retriebe aller Art, I'Vlaschinen
usw. kommen in den vielen. die Landwirtschaft betreffenden Ar­
tikeln Zur Besprecbtmg, in beiden Chromos »Landwirtschaftliche
Schädlinge« beweisen in ihrer mustergiiltigen Sachlichkeit, mit
welcher peinlichen Sorgfalt die HerstcJlung der Tafeln betrieben
wird. Von neuen Karten seien noch die VOll Livland sowie die
neuen Pläne von Leipzig uod Lübeck el'wähnt. Niebt nur Jiterar­
histol'is(Jhes Intel'esse haben die vier Portritttafeln von Klassikern
der ';VeItIiteratm. Der Band enthält. 34 schwarze und 4 Fal'ben­
tafpln sowie 14 Karteil nnd PHtne. ein schänel", reicher Schmuckfür da<:; so gehaltvolle "1' erk. K.

Streikbewegungen.

B r es 1 a u. In der am 23. d. 1L stattgefnndenel1 V 81'­
sammlung des »Arbeitgeberbundes fUr da.s Baugewerbo\) wurden
folgende Besehl115se gefasst: es vedangten (he Mauret.: 1906:
. 3 Pf., 1907: 5.1 Pf., bewilligt wurden seitens der Arbeit­
geher: 1906: 52 Pf., 1907: 55 Pi. Die Forderungen der
Zimmerel. bliebpt1 unerledigt. Die Bauhilfsarheitel' verJallgten:
1906: 40 Pf., 1907 45 Pi., bewilligt wurden: 1906: 36 Pi.,
1907: 38 Pf. Die ZiegItdigeJ' vedangten 1906: 65 Pi. in den

Etagen, 75 Pr. im Dachgeschoss! bewilligt wurden: 1906: 45 bi"
48 Pi'. in den Etagen, 55 Pf. im Dfwhg8schos . Die 1!'orucru n gen
der Akkordpntzer blieben unerledigt. - D l' es] a 11. (Zur Lohn­
bewegung im Bresletuer Täpfergewerbe.) Naehdem deu GebiJfcn­
forderungen seitens der Arbeitgebel', trotz der gegenwi:i,rtig Dicht
gerade sehr rosigen Lage im Baugewerbe, verschiedene Zugestu.nd
nisse gemachh wurden, ist anzunehmen, da,ss eille Einigung -über
einen neu festzusetzenden 'radf erzielt wild. Ein Entscheid
hierüber wird in der ßm 3 L März d. J. stattfindenden Gehilfen.
versammlung -in geheimer Abstimmung getl"offen werden.
Sc h TI e i cl e m ii h 1. SämtJiche hiesigen Maurerrneistt-'r haben den
grä sten Teil ihrer MaUrCl'gf;sellen am Sonnabend ausgesperrt nnd
an del.en SteUen italienische Manrer eingestellt. Ein weiterer
Transport Italiener kifft in dieser \i\Tuche ein. Das VOi"gehen der
l\fal1rerrneister ist auf Lohl!streitigkeiten zIH.ückz.utubren. - EI bin,.,.,
19. II'T1üz. Die hiCi'Jigen Tischler sind in eine Lohnbewegung ein­
getreten. Im Gewerbehause wnrde eine Versammlung abgehalten,
in welcher beschlosscl! wurde, deli Arbeitgebern einen Lobntarir
zu ullterbl'piteu. - Z o!? pot. Die Malel'gehilfen fiind Lohn­
diffel'cn en hp,lber in dAn A usstalJd get.!'eten; es streiken etwa
80 Personen. Sie verlangen einen Stundenlohn \'on 45 PLI während
die Arbeitgeber bereits eine Erhöhung allf 43 Pf. zuge t.a.nden
haben.

Höchste Druckfestigkeit, geringes Gewicht,

PorÖ$  D (k n$t ln
verschiedenster Art ,

Zwischenwandplatten, von  u. Lochsteine usw.
liefern

SBidBnbBrger  hgnl!Jerke BBrnhard Barg,
Seidenberg; O.=L.

Jahl'espl'odnktion 6 nlilliollen poröse Steinö.

M A@ mm   Breslau X. @ U .I e .11I. .Matthiasstrasse 31(33.
Telephon Nr. 644. - TeJegramm..Adresse: "firma G-immer".

BedaehuJIIIg'l!!Igemehäft - BUtzableiterailllla eD
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prüfung von BlIitzableiterllll
Vertreter von:

Siegbert Sturm, frei1l'lald.ul, Dachstein- u. f'alzziegelfabriken
c Specialität: Sturms. Falzziegel mit VentiBation D. R. JII,. 187439.

Befestigung mit SturmklammerJ!1l D. R. JII,. 219071/2.

w. ZIMMERSTÄ'DT
FILIALE:

B n JE S). .Al U. Bel'liuell..stll."8SSe liG 8
Telephon 1831

Spezial =Fabrik
für Zentral -- Heizungs-- u. Lüftungs -- Anlagen
Niederdruck Dampf'- u. Warmwasserheizungen

Luftheizungen
Warmwasserbereitungs - Anlagen

für Villen, Wohnhäuser, Sohulen, KIrchen, Krankenhäusern, Fabriken ete.

Dampf-, Koch- und Waschküchen - EinrichtungenQ.J I e;p  .J\  @ .  ,e..f1
D. R..P.

Kessel für Wasser- lind
Niederdruck-Dampfheizung.

S ph I u .' t lJJ f & Po Antonienstr,37, Baugeschäft für Kanalisations-,VJilUI. Ü UU., Telephon I 2712. Gas- und Wasseranlagen,
Kloset- und Badeeinrichtungen, eigene Reparaturwerkstatt.

Ausarbeitung TOD 1»l'ojekten und 1{6 tei!JI.amlJiJebJitgen.

Ingenieur
Vertrcter einer renommierten Zen
traIheizungsfirma sucht noch an
dere ins Baufach schlagende Ver.
tretungen fiir die Provinz Posen.
GefL Off. unI. B. L. 55 Exp. d. Ztg.

Baugescbift
Zimmerei mit Holzhandlung seit
etwa 30 Jahren mit Erfolg betrieben,ist in einer Kreisstadt unweit
Breslau preiswcrt zu verpachten.
Off. unter B. L. 56 Exp. d. Ztg.

Tapeten
Etwa 1000 Roll. Reste bill. z. verk.
Off. unter B. L. 57 Exp. d. Ztg.

SclDiebobühlle
fÜr 15000 kg Last. Spannweite
10]/2 m, für elektrischen Betrieb,
ganz wenfg gebraucht, sofort bilJig
abzugeben. Näh. unt. f. S. D. 847
an R:udolf Masse, frankfurt a/O.

11

J< illeI<:Jl-gl.'OS }'il'ma jJ[ Bl'eslau, die
die B mmeistel' 111111 AreJlitektcu iJl
Schlcsien uud Posen l'egelmässi,2: be­
SUChCl} Hisst. l-\'ünsl'lIt, noch Artikel
:1lIfZUJle1l1l1eJI, wekhe hl das Baufach
einschlagen.

Offcl't. unt. "E. H. 92g H an lhul,
illossc, HresJau.

,j

L
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15 . nz l!iII er
Aufg1:lnommen werden!!!! 8nbmis!lioneI1. 3ue: Bchleaiell, POlen, Pommern, Osi- n. WestpreuasoD UIld 3atl. E:öndnnburg.

Neu hiuzugekommene Termiue:
30.!3. Breslau Städt. Elektrizitätswerke Muffenrohre 25
31./3. frankfurt a. O. Bruchfcldmark-Deputation Chausseesteine 25
31./3. Bromberg La,:desb?1uinspektor BasaltkleinschJag 25
2.j4. Bromberg Krelsbaumspektor Herrmann Rohbauarbeiten 25
2./4. Bromberg Kreisbauinspektor Hcrrmanti Ziegelsteinen 25
3./4. Breslau Bauinspektiou T. W. Pflaster arbeiter 25
3./4. Breslau G-üter  u. Forsicnhauamt Erd-, Maurerarb. U8W. 25
3./4. Pillka11en Kr iswiesenbau st .Wiese Vorflut.u.Drainagearb. 25
3./4. Beut en Else bahnbetrtebstnsp. I Erd- u. Böschungsarb. 254./4. Stettm MagIstrat Maler- u. Tapezierarb. 25
4'/4. Neumarkt Kreishauinsp. Starkloff Gensdarmeno-ehöftbau 25
4 ':4. Breslau Reg._Bau1!lstr.Schindowski Maurerarb., Unol umbeläg. 254.;4. 1\-1emel Reglerungsbaumstr. Sicbert Zimmerarbeiten 25
.j4.. Memel l\:'lsernenneub ubl!reau Klempnerarbeiten 25;).j4. Cottbus Elsenbahnbetnebsmsp. 11 Zimmerarbeiten 25
5./4. Schrimm Kreisausschuss Pflasterarbeiten 25
6./4. Strehlcn l\reisbaumeister Bartling Erdarbeiten 25
6.i 4 . Bresla  B uinspcktion H. S. Eiserne Treppen 25
6./4. Kattowltz . Elsenbahn etriebsinsp. Hintermauerungssteine 25
7./4. üstrowo Elsenbahnbetnebsinsp. Tischler-, Schlosserarb. usw.25
7.1-4-. Gumbinnen Militärbauamt Neub Schiessständ.25
7./4. Gumbinnen Militärbauamt Hintermauerungssteine 25
7./4. Stettin Kreisbauinspektion Bauanlao-en 25
7.J+. Königsberg [isenbahnbetriebsinsp. I Zweifarriilicnhäuser 25
7./-!-. TUsit Baurat Bruncke Neubau Kiesstrasse 25
7.;4. Slawentzitz fürstL Bauinspektion Erd  u. Maurerarbeit. 25
9./4. kasten burg Eiscnbahnbetriebsinsp. Stell\'l'crksbau 25
9.,14. Insterburg Eiscnbahnbetriebsinsp. I Klinkcrsteine 259.;'4. Dam;ig Magistrat Neubau Bo1lwerk 25
9./4. Insterburg Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Vierfamilienhaus 25

10.;4-. Mohrungen Kreisbauamt f.rd  u. Böschungsarb. 25
11./4. Ratibor cisenbahnbctricbsinsp. I Erwciterung-sbau 25
11.i4. BresIau Bauinspektion H. N. Terrazzofussboden 25
11./4. Graudenz cisenbahnbctricbsinsp. 11 Wohngebäude 25
11_,'-1-. Dt. EyIau Eisenbahnbetriebsinsp. I Vierfamilienhaus 25
I ?!4. Breslau E senbahnbetriebsinsp. I Hartbrandziegel 25
1L/4. Breslau Elsenbahnbetriebsinsp. I Granitwerksteine 25
1-1..(4. Dirschau Eisenbahnbet6ebsinsp. Ii Steilwerksg  äude 25
14./4. Berent Eisenbahnbetriebsinsp. Erdarbeiten 25
14.1-1,. Al1enstcin Betriebsinspektion I Vierfamilienhaus 25

J
M

.1

'jl

Bevorstehende. io ¥orbezeichneten Nummern verölfentlichle Termine
29.j3. Posen Stadterweiterungskommiss. Gebäudeabbruch 24­
29.,13. Allenstein Kasernenbaubureau Erd , Maurerarb. u. Material. 2429./3. Danzig Kaiser!. Werft Mauerungssteme 2-1­
29./3. Danzig l\aiserL Werft Altmatcflal1en 24
29./3. I\önigsberg KgL Fortifikation Erd  u. Chaussierungsarb. 24­
29.{3. BrcsJau Eisenbahnbetriebsinsp.1II Kies 23
29./3. Lauban l\reisbauamt Hintermauerungssteine 23
29.j3. Breslau Bauinspektion H. N. BJitzableiteranIagen 2329.j3. Posen Landbauinspektion Lochsteine 22
29./3. Cosel Hafenbauleitung: Erd- und Rammarb. 22
29.j3. Breslau Bauinspektion H. S. jVlaler  u. Anstreicherarb. 2130./3. Gnesen Stadtbauamt l:3ahnschwellen 2-1­
30.j3. Glatz Eiscnbahnbetriebsinsp. l\icslieferung 22
30./3. Angerburg Eisenbahnbetriebsinsp. Drainröhren 22
30.}3. Schweidnitz Baurat Walter Zimmerarbeiten 22
30./3. Breslau Postbaurat Rohrade Gebäudeabbruch 22
30./3. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp.ll. Abortgebäude 20
31./3. Bismarckhütte Gemeindevorstand Maurer- u. Zimmerarb. 2-1.
31./3. Pr.,Stargard l\reisbauinspektion Neubau försterei 2-1.
31./3. Rastenburg Eisenbahnbetriebsinsp. Gleisumbau 2-1.
31./3. Posen Eisenbahnbetriebsinsp. Installationsarb. 24
31./3. Liegnitz Eisenbahnbetriebsinsp. I l\ies 23
31./3. Bromberg Magistrat Ent\vässcrungskanäle 23
31./3. SchneidemiihI Eisenbahnbauabteilung Hal1enbau 23
31./3. Hirschberg Eisenbahnbctriebsinsp. Empfangsgebältde 23
31./3 Dirschau Eisenbahnbctriebsinsp. I Ramm  11. Nlaurerarb. 23
31./3. Lang;fuhr Baubureau Zimmer. u. Stakerarb. 2331./3. Neu'stadt Magistrat Erd  u. J\'laurerarb. 23
31.,/3. l\önigsb erg Kreisbauinspektion Ef\veiterungsbauten 22
31./3. Posen Ansi@deIungskommission l\irchenball 22
31./3. GIeiwitz Stadtbauamt Uferbefestigungsarb. 22
31./3. Hirschberg [jsenbahnbetriebsinsp. Maurer  11. Zimmerarb. 2231./3. Posen Eisenbahndirektion Maucrsteine 21
31./3. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. I Wärterhausanbau 19
31./3. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. I \Värterhausanbau 19

Magistrat Erd-, Maurerarb. us\\'o 24Kreisausschuss Befestigun sarb. 22
Städt. Wasseramt Kieslieferung 20
Betriebsinspektio:1 11 Ziegelsteine 24Eiscnbahndircktion Hochbauten 24
fürstl. f1auinspektion Erd- u. l\'1aurerarbeiten 24
Eisenbahnbetriebsinsp. I Zlegel- u. jvlauerunO'sst 24
Kreisbauinspektion Wirtschaftscrebäude 24
Betdebsinspektion 11 Pflaster  u. Granrtbordst. 23
Ansiedclungskommission Handstrich  u. Maschincnstcine 23

2.j4. Marienwerder Baurat Taut Strombaustoffe 23
2./,4. Neustadt j\1agistrat Maurermaterialien 23
2.j4. Königsberg Hochbauamt I Gasleitungsarb. 23
2./.1.. Dirschau L Eisenbahnbetriebsinsp. II Wohngebäude 22
2./.t Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. I Erdarbeiten 22
2./'+. Görlitz Eisenbahnbauabteilung Erd  u. l\1aurerarb. 22
2.:;4. in terburg Eisenbahnbetriebsinsp. I Gleisarbeiten 222'14-. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. I Eiskeller 21
3./+. Bromberg Eisenbahndirektion BaustÜckkalk 2-!­3./4. Stettin Macrbtrat ,\-bure,a!"!Jeiten 24
3.,14. Breslau Ba1 'inspektion H. S. Ofenarbeiten 23
3./4. Breslau Eisenbahndirektion [isenkonstruktion 22
3./4. Bromberg Werkstätten Jnspektion Inventarien 20
4.(-1-. Konitz l\reisbauinspektion Stallbau 24
4./4-. Ostrowo Eisenbahnbetricbsinsp. Güterschuppen 2+
4.,14-. lioycrswerda Baubureau eis. f'1uffenrohre 24
4./4. Breslau Bauinspektion H. O. Erd- u. Maurerarb. 23
4.!4. OboTnik KrelsbaumspektJOn Wohnhausneubau 23
4/+ Nelsse Eisenbahnbetnebsinsp. Bohlenbeläge 23
4- -1-. Hoyers\'. erda. Baubureau gusseiserne Muffenrohre 22.L-L Birnbaum Bauabteilung \Verksteinlief. 22
:)}  i  ig    : ?d   f henrat        :haus  l
5. 4. Ostrowo Eisenbahnbetriebsinsp. Stellwerkneubau 24
5.;.1.. Allenslein Betriebsinspektion I Erdarbeiten 23
5.:4. j-leiJsberg Betricbsfnspektion Pflastcrarbelten 22
5.,'+. Oppeln Eisenbahnballabteilung eiserne Überbauten 22
6.14.. ßeuthen Eisenbahnbetriebsinsp. 1 Stationsgebäude 2-1.
6.,4. Waldenburg Eisenbahnbetricbsinsp. I\ies 23
6./-1-. Kattowitz Eisenbahnbetriebsinsp. Ste1lwerksgcbäude 23
6. -1-. Angerberg Eisenbahnbetriebsinsp. Drainagearbeiten 226. -I- Neurode Kreisausscbuss Chausseebau 21
7.4. Posen Eisenbahndirektion Granjtpnasrersteine 24
I, -L Posen Eisenbahndircktion Pflaster, u. Chalissierungsarb. 24
1.,+. Königsberg Eisenbahnbetriebsinsp. Ziegelsteine U
7.,4. Königsberg Eisenbahnbetriebsinsp. I BrÜckenb21s:en 23
7.',t., Königsberg Krcisbauinspektion pfla sterarh. l:.  l:'r;:eri.:Ü 231,14. l\attowitz Eisenbahnbetriebsinsp. \\'erk tejne 23
7:/4. Insterburg Eisenbahnbetriebsinsp. Per or:elltunn('j 21
9)4-. Dt. Evlau Betriebsinsp. 11 Erweitere11 gs.ba,:: ;'; 2..J.
9..4. Görlitz Eisenbahnbetriebsinsp. I eiserne ;-'enste-r 2.19./-t Danzig Magistrat Zemen:-r0hre:: 23

10. 1 .t-, Stolp Eisenbahnbetriebsinsp. Jl eIs. Cb'2:h::.ute:; 2--!­
10.:'-1-. Creuzburg Opr. Magistrat Pfb::.ter:lrbe:ten 23
10./4-. Steinall Kreisbauamt Dachde(ker 1rbeite 1 23
10.4-. J\önigsberg Städt. Gasanstalt t:alerarbdIen 22
10./-1-. Gr.-Strehlitz Wasserleitungsbaubureau W:lsserwerk 2111.;'4. Berent Eisenbetriebsinsp. Ziegelsteine 2-t.
11./--1-. Hirsehberg Eisenbahnbauabteilung Maurer" Zimmer.ub. usw. 23
1+.,'4. Graudenz Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Eisenkonsrfuktionen 22
17./4. ßromberg Eisenbahndirektion ßaustÜckkaJk 23
18./.t Berent Eisenbahnbetriebsinsp. Dienst\\'ohngebäude 24
18./-1-. Osterode Wasserbauipspektor eis. Lastprähme 2-1­
18./4. i\-'1auer a. Bob. Bauleitung d. Talsperre Schachtarbeiten 23
20./4. Hirschberg Eisenbahnbauabteilung Erd, u. ßöschungsarb. 24­
24. 4. Bromberg Eisenbahndirektion A!tmaterblien 22

1./4. Ohlau
1./4. Ostrowo
1.{4, Königsberg
2./,4. Dt. Eylau
2.,'.1-. Stettin
2.{-t Slawentzitz
2.i4. Bromberc>
2./4:. Gr. Strehlitz
2./4. Dt.-Eylau
2./4.. Posen

.;..­
30. März 06, V. 11 Uhr, Verwaltung der städL Elektrizitätswerke in

BresJau. Lieferung der gusseisernen Muffenrohre Wr die dies­
jährige 1\a.be1nctzerweiterung.

617 cbm Basaltkleinschlag ;werden fi.lr die Chausseen im
K.reise Hohensalza gebraucht. firmen 1 welche diese Lieferung Über,
nehmen wollcn, werden ersucht, dies bis zum 31. März spätestens
hier anzumelden.

Bromberg, den 20. März 1906.
Der Landesba1tinspektor

Schoenborn.



31. März 06, frankfurter Bruchfeldmark,Deputation in frankfurt a. O.
Lieferung von 15-18QO cbm Chausseesteinen zur Neudeckung
der Chaussee Frankfurt a. O.,Trettin. Bed. 1,50 M.

2. April 06, V. 9 Uhr, I\gL I\reisbauinspektor Herrmann in Bromberg,
Lindenstrasse 3. AusfÜhrung dcr Rohbauarbeiten für den Neubau
eines Schulgehöftes in Nimptsch, Kreis Bromberg. Verdingungsunterlagen aus!. od. 2,50 I1.

2. April 06, V. 101/  Uhr, I\g1. KreisbaUinspektor Iierrmann in Brom
berg, Lindenstcasse 31. Lieferung von 95000 Ziegelsteinen zum
Neuhau des evang-el. Schulgehöfts in Nimptsch. Verdingungs_unter!agen 0,50 i\1.

3. April 06, l\ieiswiesenbaumeister Wiese in PilIkallen Opr. Vorflut..
tL Drainagearbeiten zur Drainierung eincr 330 ha grossen Fläche
für die Genossenschaft zur Regulierung des Seegrabens, Kr. Pi1l
kallen. VerdingungsunterJagen 2,- M.

3. April 06, V. 8 1 / 2 Uhr, Bat/amt für Güter und forsten in BresIau,
Schuhbrücke 74a. AusfÜhrung VOn Los I Erd.. u.Maurerarbeiten,
Los 2 Stefnmetzarbeiten, Los 3 Schlosserarbeiten fÜr die Her,
stellung von 266,0 lfd. m Einfriedigyng an der Südseite des
I\omnlUnal-friedhofes auf den PoJinke-Ackern aITI Oswitzer Wege.Bed. ausI.

3. April 06, V. 10 Uhr, KgI. Eigenbahnbetriebsinpektion J i . Beuthen
O.,S. Regulierung von 1400 Ud. m Gruben u. 8400 qm Boschungs
flächen auf der wef>tIichen Seite im Einschnitt der Streeke Morgen,
roth,Karf. Verdingungsverzeichnis aus I. od. 1,50 M.

3. April 06, V. 11 Uhr, Bauinspektion T. W. in BresJau. Pflasterung
der Gräbschener Chaussee zwischen SchuJstrasse und Unterführung.
Bed. aus!. Magistratsbureau VlI, Blücherplatz 16.

+. April 06, V. 9!/  Uhr f[jr Los 1, 10 Uhr für Los 2, 10 1 / 2 Uhr fur L ;s 3,
11 Uhr fÜr Los 4. Baubureau zu Breslau, Auenstrasse 39/41. Aus,
führung der Los 1 Erd., Maurer, und AsphaJtarbeiten für das
Beamtenwohnhaus, Los 2 Erd" Maurer  und Asphaltarbeiter.l fÜr
die äus::;ere Umwehrungsmauer, Los 3 Verblend_ Lind formzlegeJ,
Los 4 Liefcrung und ! fersteIJung des Linoleumsbelages im Haupt
gebäude für die Neubauten der Psychiatrischen und Nerven..
klinik der Universität Breslau. Bed. aus!. od. 1,50 M. Angebote
sind an Hegierungsbaumcister Sehindowski einzureichen.

4. April 06, V. 10 Uhr, Regierun sbaumeister Siehelt in Meme1, Park,
strasse 8. Ausführung der Zimmerarbeiten einseh!. Material,
lieferung für das Lehrerwohnhaus zum Neubau des Lebrerscminars
in Memel. Verdingungsunterlagcn aus I. od. 1,- M.

4. Aprd 06, V. 1 t Uhr. Kasemenneubauhureau in Memel, Sand
schoHe 9,110. AusfÜhrung der .I\lempnerarbeiten für mehrerE'
Gebäude des dortigen Kasernenneubaues in 4 Losen. ßed. ausl.od. je 1,50 M.

4. April 06, V. 11 Uhr, Kreisbauinspektor Starkloff in Neumarkt Wpr.
Arbeiten und Lieferungen fLir den ßau eines FussJ{endarmen
gehöfts in Fiewo bci Löbau Wpr. Bed. ausl. od. 4,50 1'1.

-1-. April 06, M. 12 Uhr, Stadtbauhureau in Stettin, Rathaus, Zimmer 60.
AusfÜhrung dcr Anstreicher.., Maier.. und Tapeziererarbeiten
der laufenden ßaureparaturen im Jahre 1906/07 auf dcm städtischen
I-\rankcnhausg-rundstück daselbst. Verdingungsunterlagen aus!. öd.1,50 M.

5. ApriI 06, V. 11 Uhr, EisenbahnbeLriebsinspektion LI in Cottbus.
Ausführung der Zimtnerarbeiten zur Herstellung der UberdachulJgen
der Umladebühnen an der Oststeite des Güterschuppcns auf Bahn
hof Cottbus, Bed. aus1. od. 1,55 NI.

5, April 06, V. 11 Uhr, Vorsitzender des Kreisausschusses in Schrimm
i. p, Arbeiten und Lieferungen Los 1 zur Pflasterung der Land,
strccke Dolzig,Santomischel in Wieszcyczyn nach Dobczyn, Los 2
zur Pflasterung der Zufuhrstrasse zum Bahnhof Wiescnau. Bed.
aus!. Landratsamt od. J, - J"L

6. April 06, V. 11 J / 2 Uhr, Bauinspektion H. S. in Breslau, Rossmarkt 1 111.
Ausführung einer schmiedeeisernen Treppe nebst Gelander fÜr
den SchuJbau in der Anderssenstrasse. Bed. ausI.

6. April 06, V. 10 Uhr, Kreisbaumeister Bartlil1g in Streh!en. Aus
tührung der Erdarbeiten usw. ZUm kunstm ssigen Ausbau der
Strasse von der Ohlau-Strehlener Kreischaussee bei Kuscl1lau Über
Krippitz nach Tschanschwit7.. Bed. aus!.

6. April 06, M. 12 Uhr, Kg1. Eisenbahnbetriebsinspektion (B. A.) in
Kattowitz. eLieferung \ton 1 MiJIion Iiintertnauerungssteinen
(Klinker 11. KJassc) für den Bau des Empfal1gsgebäudes auf Bahn,
hof Kattowitz. Angebotshelt 0,50 M.

7. April 06, V. 10 Uhr, Kgl. Baurat Bruncke in Ti/sit, a) 4700 cbrn
ßodenbcwegul1g zur Herstellung des 2,5 km 'langen Planums j 11)
100 cbm Maucrwerk zu einer massiven Briicke einseh!. MateriaJ
lieferung, c) Lieferung VOn rcl. 200 Ifel. )TI Zementröhren zum Neu,
bau eier Kiesstrecke Nel! Wcynotl1en Jägerischken, Landkrejs TiJsit.

7. April 06, V. 10 Uhr j fürstl. Bauinspektion in SIawentzitz. Aus
tührung der Erd.., Maurer.. und Zitnmerarbeiten zum Bau des
Gesindehauses in LOhnia und WaJdarbeiterhauses in Piela bei
Rudzinitz. V crdingungsunterIagen aus/.
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Im Wege der öffentlichen Ausschreibung- soilen foJgende Ar,

beiten berm Neubau des Empfangsgebäudes auf GrenzbahnhofSkalmierzyce getrennt vergeben werden.
Los 1. Tischlerarbeiten,
Los 2. Schlosserarbeiten,
Los 3. Glaserarbeiten,
Los 4. Anstreicherarbeiten.

Termin zur Eröffnung der Angebote findet am Sonnabend,
den 7. April, vorm. t1 Uhr, im Bureau der untcrzeichncten Betriebsinspektion statt.

Die Bedingungen können geJ;!en postfreie Einsendung von 2, _ M.
fiir Los 1 und 1,-, M. fÜr jedes übrige Los von der ßetriebsinspektion
Ostrowo bezogen werden. Die tinsendung der Beträge darf nichtin Briefmarken erfolgen.

Die Angebote sind verschlossen mit entsprechender Aufschrift
versehen, porto. und bestelJgeIdfrei, bis zum 7. April, vorm. 10 Uhr,
an die Betriebsinspektion einzureichen. Zeichnungen sind im hiesigenBureau einzusehen.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Ostrowo, den 19. März 1906.

!\önfgHche Eisenbi'ihn.. Betriebsinspektion.

7. April 06, V. 11 Uhr, I\gJ. Kreisbauinspektion in Stettio, MaItke­
strasse 811. Ausführung mehrerer kleiner Bauanlagen auf der
Domäne Kyritz, Kreis Randow. Verdingungsunterlagen aust od.3,- M.

7. April 06, V. 11 1 / 2 Uhr, MiJitärbauamt in Gumbinnen. Los 1 Bau
der Schiessstände (Erd" Maurer- l1SW jArbcften), Los 2 500 cbm
Kies zu Zementbeton zum Neub.:w zweier 300 m langen Schiess..stände bei GoJdap.

7. April 06, J\1. 12 Uhr, Militärbauamt in Gumbinnen, Melbecl\str. 20.
Los 1 Lie[erung von 384000 Hintermauerungsstefnen, Los 2
von 116000 roten Verblendsteinen, Los 3 Befestigung- und
Entwässerung" eines Teiles des Kasernen, Exerzierplatze  zum
Neubau des BatajlIons I\asefl1ements Goldap_ Bed. aus], od. je1,- M. fiir Los 1 und 2 und 1,75 M. für Los 3.

7. April 06 J V. 11 1 /?- Uhr, Kg!. fisenbahnbetriebsinspektion I in
Königsberg i. Pr. Bauarbeiten zur Herstellung je eines Zwei
f.amilienwohnnauses in Neuhäuser u. Caspershöfen. Verdingungs,unterlagen je J,- M.

9. April 06, V. 9 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Inster,
burg. Lieferung von 50000  elben !\linkersteinen nach Olden­
burger Art u. Herstellung des flachseiti en KIinkersteinpflasters
tÜr die Viehrampe auf Bahnhof Eydtkuhnen_ Verdingungsunterjagenaus!. od_ 0 , 50 M.

9. April 06, V. 11 Uhr zu a, 10 Uhr zu b. lvlagistrat zu Danzig,

j Bauburea.u des Hathauses. AusfÜhrung a) der Abbruchs.., Erd"Ramm.., Zimmer  u. Maurerarbeiten, b) der Eisenarbeiten für
den Neubau je eines Bollwerks an der Radaune in den Strassen

I Am Sande lind l-IaIbengasse. ßed. aus!.
9. April 06, V. 11 Uhr, K. 1. Eisenbahnbetriebsinspektion in Rastenbllrg.

Arbeiten und Lieferungen aussch!. der MaurermateriaIien zu zwei
SteHwerksgebäuden auf Bahnhof I\orschen. Verdingungs unter­Jagen 1,50 M.

9. April 06, V. 11 1 / 2 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion JJ in Inster.
bUrg. AusfÜhrung der Erd-, Maurer-, Steinmetz" Zimmer , Staker_,
Dachdeekcr , SChmiede" Eisen, und Klempnerarbeiten zum Bau
eines Vierfamilienwohnhauses der Strecke Osterode,Insterburg
fÜr Hiifsbedienstete, sowie sämtliche Arbeiten und Lieferungen zum
Bau des dazu gehörigen StaJlgebäudes. Bed. aus!. Zimmer 11od. 1,50 M.

10. i'1ärz 06, }\1. 121/3 Uhr, l\reisbauamt ini,Mohrungen .Opr. Erd..,
ROdungs.. und Böschungsarbeiten, sowie die HerstcIlung der
Brücken und Durchlässe zum Neuba.u der Kreischausseen Saalfeld,
PoJhvitten Gross-Ruppertswalde. Verdingungen 2,  M.

1 L April 06, V. 11 Uhr, {!auinspektion H.' N. in ßreslau, BJücher­
platz 16 ffI. Herstellung des Terrazzofussbodens einschI. J\1acerial­
lieferung für den Neubau der Schu1e JI an der Kletschl<austrasse.Bed. aus/.

1 L April 06 j a) V. J 1 Uhr, b) 1 P/ 1 Uhr, c) 1 J1/  Uhr, Kgl. Eisen­
bahnbetriebsinspektion 11 in Graudenz. Erbauung von Wohn..
gebäuden und zwar a) für einen Wärter bei Nit7;walde, b) ebenso
bei Lindenau Wpr., c) für zwei familien in rürstenau Wpr. Ver­
dingungsunterlagen zu a und b je 1,10 M. und zu c 2,10 M.

11. April 06, V. 1 P/  Uhr, .KgI. Eisenbahnbetriebsinspektion r in
O.-EyJau. lierstel1ung eines Vierf.amiJenhauses einseht StalI­
und Abortgebäude in Briesen Wpr. Verdingungsunterjagen ausl.od. 2,- M.

11. April 06, V. 11 J/  Uhr, 11 ,I/  Uhr und 12 Uhr, I\gL Ejsenbahn
betriebsinspektion I in Ratibor. AuSfi!hrung' Los 1 der Erd"
Maurer , Asphalt , Zimmer- j Staker" Schmiede_ und eisenarbeiten,
Los 2 Tischlcr , Schlosser  und GJaserarbeiten, Los 3 Anstreicher_
arbeiten für den Um- u. Erweiterungsbau des Empfangsgebäudes
auf Bahnhof Czernitz. Verdingungsunterlagen 2,50 M. zu Los 1,0,75 M. zu Los 2, 0,50 JI-1. zu Los 3.
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Die Lieferung von Granitwerksteinen, Treppenstufen und

Abdeckplatten zum Bau eines BahnsteigtunneJs 'auf Bal-mhof Brieg
soH i-n öffentlicher Ausschreibung verdungen werden. Die V erdingungs
unterlagen liegen Brüderstrasse 36 im Zimmer 10 aus, können auch
von da gegen post  und bestellgeldfreie Einsendung von 1,  M. in
bar (nicht Briefmarken) bezogen werden. Zeichnungen können hier und
im Baubureau zu Bricg eingesehen werden. Die Angebotc sind ver­
siegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum Er..
5ffnungstermin am 12. April d. J., vorm. 11 Uhr, einzureichen.
Dem Angebote ist ein Probestein mit entsprechender Aufschrift und
.dem SiegcJ des Bieters versehen beizufÜgen. Zuschlagsfrist4 Wochen.

Königliche Eisenbahn..Betriebsinspektion 1 Bres1au.
Die Lieferung von 110000 Stück Hartbrandzie eln (bis

30000 wöchentlich) zur Herstellung eines Bahnsteigtunnels auf
Bahnhof Brieg soll in öffentlicher Ausschreibung verdung-en werden.
Die Verdingungslmterlagen liegen Brüderstr. 36 im Zimmer 10 aus,
können auch von da gcgen post  und bestellgeldfreie Einsendung von
0,5 M. in bar (nicht Briefmarken) bezogen werden. Die Angebote
sind versiegelt und m,t entsprechender Aufschrift versellen bis zum
Eröffnungstermin am 12. April fl. J., vorm. 1Pf2 Uhr, einzu
reichen. Dem Angebote sind 2 Prooesteine m!t entsprechender Auf
schrift und dem Siegel des Bieters versehen beIzufügen.

Zuscl1Jagsfrist 4 Wochen.
Königliche Eisenbahn..Betriebsinspektion 1 Breslau.
In öffentlicher Ausschreibung soHen die Arbeiten und Liefe

rungen fÜr die Erweiterung des Empfangsgebäudes und den Neu
bau eines Stel1werksgebäudes auf Bahnhof Hardenberg vergeben
werden. für die Fertigstellung der Arbeiten werden fol ende fristen

festgesetzt: 8 Tage nach Aufforderung Beginn der Arbeiten, nach \weiteren 8 Wochen Fertigstellun  der Bauten für jedes Bauwerk
einze1n gerechnet. Die Verdingungs unterlagen können gegen post
und bestellgeldfreie Einsendung von 1,50,M. (keine ßriefmarl{en auch
nicht gegen !'Iac, nahme) von hier bezogen werden.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift bis Sonnabend,
den 14. Apri1, vorm. 101!,  Uhr, hierher einzureichen.)

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Dirschau j den 25. Marz 1906.

KönIgliche Eisenbahn..Betriebsinspektion 2.

14. April 06, V. 11 Uhr, Betriebsin pektion i in Al1enstein Opr.
Los L AusfÜhrung der Maurer , Steinmetz , Zimmer-, Staker- und
Schmiedearbeiten. Los 2. Lieferung von 70000 Ziegelsteinen.
Los 3. TischJcr- und SchJosserarbeiten. los 4. Glaser  und An­
streicherarbeiten für die Erbauung eines VierfamiHenhauses auf
Bahnhof Bischdorf. Verdingungsunterjagen ausL Zimmer 11 der
ßetriebsinspelÜion od. je 0,50 1\1­

1'+. April 06, V. 11 Uhr, I\g1. Eisenbahnbetriebsinspektion in Berent.
AusfÜhrung der E1 darbeiten für die Herstellung von Wegerampen
und Wegen einseht a11er Nebenarbeiten zum Bau einer Wegei.iber
führung der Strecke Biitow-Lippusch. Verdingun!:!sunterlagen aus!.
od. 1, - M.

Submissions-Resu Itate.

B r'e s lau, 22. März 06. Neubauamt der Technischen Hochschule.
Lieferung von Trägern, UntcrJagsplatten u. schmiedeeisernen
Säulen in drei Losen fÜr das chemische und elektrotechnische
Jnstitut, sowie für das Hauptgebäude zum Neubau der technischen
Hochschule.

Karl Ernst Klemm Breslau . . . . . . . . . . . '+8313,93 M.
Breslauer Träger- und Baueisen-Gesellschaft m. b. H.. 48438t63 I\1.
Niederstetter & Co.-Breslau . . . . . . . . . . 49210,89 M.
Martiniy & Co.-Sorau N. S.. . . . 52 769,00 M.
Z abo r z e, 16. März 06, Magistrat. AusfÜhrung der Bauarbeiten

zum Erweiterungsbau der Schule VII, daselbst.

Schmidt-Zaborze . 25733,74 M. I Görcke Zaborze. . 25893,151H.Heinrich-Zaborze . 25 570,58 M. Generlich Zaborze 26781,65 M.
Sc h u I j t z. Den Zuschlag zur Ausführung von Lieferungen und

Leistungen für die diesjährige Trottoirlegung hat die hiesige Zement­
warenfabrik V oRel & Büe1ter erhalten.

Ü rau den z, 14. März 06, Beamtenwohnungsbauverein. Li ferung
von I\1auersand und AusfÜhrung der Erd-, Maurer , A phalt., Znnmer­
und Stakerarbeiten, Dachdecker- und I\lempnerarbelten zum Neu­
bau von Wohnhäusern ln der Courbierestrasse. Der Zu!;chlag
ist erteilt worden:

für SandlieferUllg an {(ohls .
für Erdarbeiten usw. an Mirow
für Zimmerarbeiten an Nuczkowski .
für Klempnerarbeiten an Welke .
für Dachdeckerarbeiten an Merten
für EisenJieferung an Riess .

Sämtliche firmen jn Graudenz.

1292 M.
20 458 M.
20 759 n

786 M.
1352 M.
1887 M.

... Polizeilich verboten. .
ist das Bewohnen nasser Wohnungen. Man kaufe bei

CARL WILHELM WOLF, BRESLAU, Salzstrasse 6
die ganz grossartigen e hten Patentfaizbaupappen, und aller

Arger ist vorbei.

in anerkannt vorzüglicher, wctterbestän diger
Qualität zu biJligen Preisen.

EindachurlfI"sarbeiten werden uh'ht,-   übernommen. -­

...

"'"

I
1 .&1I I

ZBDlBnt-MaUBPstein-ldasehine "COLUMBlNE" D. H. P. Nf. 135519.
Über 1700 Mascbinen

in aUen Teilen Deutsch.
lands im Betriebe.

Hunderte von Bauten
ausgeführt.

Gesundc,
trockene \V oh
nungen.

Ein Arheiter schlä t
1500 Steine pro Tag.

Fabr!kation ohne
Dampf und Maschine'!nur mit der Hand.

Die Fabrikeinrichtung ist leicht transportabel.
Es !<ann deshalb auf jeder Baustene fabriziert werden. _

Höchster Gewinn bei geringstem KapItal.
Tief... und Beton... BauyeschaftT. Neukrantz, Posen W. 3. ­

Rad
I

I
o

­

M. u ldcnfa1zziegel, Strangfatzziegel, Biberschwänze USW' I

in schönen unvergänglichen Glasuren, seharfgebrannt, geringste
\Vasseraufnahme, grösste Bruchfestigke1t bei leichtem Gewicht.

Deckensteine verschiedener t( t o.nstruktion.@ .. xv$#-r Proben, Kataloge gra 15.   '

Eio-enes Verkaufsbureau in Posen, Berlinerstrasse..SclJl;s, Dacb FalZliegcl u. Cbamoticnfabrik A.-G. . . ' . .vorm. A. Dannenberg, Kodersdorf. '.
Gcneral Vertretcr fÜr Ober_Schlesien: Max Kassel. Oppeln. @

Hottendor1f & Heuer, Cottbus
KarlsLrasse 95

Studi:= und. Kunststeiniaorik
Eisenarmierte Treppenanlagen
III Bett>lI, KUlIst$tein tl1Jd Tarraz o

Ubemahma von
Bildhaner-, Stuckateur­

nud Kunststeinarbeiten
1'i'Gckenstuck

Katalog frf:i i:!egen freie Ri.lcl>:o;eud.
Kostenanschläge bereitwilligst.

Herstel1ung =
nach eigenen Patenten

!orzügl Relereo"n d."h BreslauerBehü,den
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Li e gn i tz, 20. März 06. Maurer.. und Asphaltarbeiten zum Neu_ ,

bau der kathol. Kirche in Lüben.

Zschau-Lüben . . . 7456,23 M. j O. Pu.rsche Lie;;nitz . 8051,82 M.
Klassen Lüben. . . 7538,14 M.: Geis1er Lüben . . . 8506,10 M.. Bautätigkeit. . I

Breslau. hl unsorem eiDger.ueind ten Lecrnel1tel wird gegell
wärtig die SChOll voriges Jahr kanalisierte Stras e aufgeschüttet.
Diese neue Strasse liegt etwa , O m westlich VOll der alten Dorf­
strasse und gebt parallel mit diesel' an der hinteren Reihe der
schon fertigen ViI!enreihe. Der erforderliche Boden bczw. Sand
wird in Lowren mittels einer scbmah-:purigen Lokomotive aus einem
seitlich vom Gutsbofe lif'g-cnden Terrain! welches zu einem Teiche
angeJegt werden soll, fortgeschafft. Die Aufschüttungen werden
sehr bedeutende, zumaI die St,rasse über den hoben DaDJID geführt
werden muss. Die schon vor längerer Zeit dasclbst angekauften
Bauplätze dürften jeJenfa,Hs erst nfwh Fertigstellung dieser neuen
Strasse ihre Vorwendnng finden. Die Ausführuug dieser Strassen­
anlage bt dem Tiefbau-Unternehmer Friedrich Spreen hlcrselbstübertragen.  r.

Freiburg. Dank df'ill Entgegenkommen der sWdtischen Be­
hörden dnreh Gewährung billiger Bangelder war scLon im ver­
.Q"angcncn Jahre die Bautätigkeit am Orte sehr rege; für die
Wohnungen haben sich auch bald Mieter gefunden. Jetzt Leginnt
ma.n schon wieder roit einer gnnr.en Auzlthl Neubauten, die zum
Herbst d. J. bewohnbar werden sonen.

Zaborze. "Vie wir schon früher einmal mitteilten, beab
ichtjgt Sta.dtrat Wif'nel' - Kattowitz das Gelä.nde zwischen Zabrze
und Zaborr,e vollständig auszubauen. es werden dadurch dort ganze
StraSsfltJZÜ!le eubtehen. Ob 5chon in dieRem Jahre mit dem Banen
begonnen wird, dU} fte fraglich ciein, da erRtetls Zaborze noch kein
Ortsstatl1t für Anlegung von Strassen besitzt und was noch VCf­
w]JnuerJicher ist, die Gemeinde hat noch Jwinell Bebauungsplan.
der cloth rlje eigentliche Grundlage zu einern obcngel:annten Orts­statut gibt.. w.

Birnbaum Pos.. R:ine aussül.gewöhnlich rege Bautätigkeit
macht, sich gegenwärtig bier bemel'kbar. Ausser den verschiedenen
behönllichen Ausführungen sind auch eine Anzahl Privatbanten in
Angriff genommf'n worden und dadnrch der Nachfrage nach besseren
WohnuHgen endlich Rechnung getragen wIrd. (Siehe Banten­Nachweis.) -r.

Barten. Infolge einer ganz besonders regen Bantätigkeit in
sä.mUichen oenachbal'tof! Orten maobt f;ich in unseror Gegend ein
auffälliger Mangel an Ziegel:;,teinen bemerkbar.

Flatow Wpr. In nnserm Kreise entwickeJt sich in diesem
Jahre auf dem Lande eine recht rege Tätigkeit in Schulbauten
uDd zwar in Obodowo, Lindebuden, Petznick und Glubscbin (evang.).
In lutztcI'em Orte wird anch in nächster Zeit die kat hol. Schuleerweitert. B,

Königsberg. Der BebauuDg plan für die AllfschliesrHlug des
Geländes Villa Rova-Conrausbof (I!:dentheater), das, wie wir bereits­
berichteten, von einem Konsortium erworben werden soll, ::at, wie
wir hören, die %ustimmung deI) Magistrats gefunden. Es schweben
mw wegen der Allsführung deß Auft,ciInngspl'ojektes Verhandlnugen
mit Berliner Hcmken. Oer Gesamtkostr.nanfwand fül' Ja.s Geländebetragt ] 800000 ,v!. K.

Bester hygienischer fußboden!  ::' :tO O 000 'im
feuersicher! - Fugen/os! - lInverwüsf/r'ch!

Oranzendc Zeug1Jl s{o und Referenzen I

T!JIB"gamell11twell"ke G. m. b. H., Leipzig

durchaus zuverlässig arbeitend, verbunden mit
leichtestem Oeffnen und längster Garantie.

Fachmännische Bedienung. Billigste Preise,
Prospekte auf Wunsch.R:eparaÜ.l'en aUer Systeme.

Germania - Türschliesser- Fabrik
B resla u, Teichstrasse 15 a.

Erste Breslauer ROhrgewebefabrik
gegr. 1890 in Klein-Tschansch gegr. 1890

empfiehlt sich zur Lieferung von
... geschältem und ungeschältem Rohrgewebe ....
mit verzinktem und unverzinktem Draht ....

Versandt nach auswärts per Rahn und per fuhre. - fernspr. 8438
P. Brinkp.

: 1 WALTER &: DEPMEYER      td

Tapeten-ßdannfaktnr
Liegnitz, Ring Nr. 34

eMusterkarten gratis lind franko. @ Baumeistern höchsten Rabatt. $

li  :t l:e. P ud Fturtecki, POSert
Bl'eslauel'strasse 38/39 Taubenstrasse 5 Scbulslrasse 3

fertigt Lichtpausen, Negrografieen, Fotograiicen, Ciichees
SP cl] ALlT Ä L

M"" Koh -i-noor-Lichtdruck ....
für Inventarien. u. Dokument.. Zeichnungen, direkt vom Origina

Tech.... Papiere u...d Tuschen
::::::::: Prospf'kte und Preisltstc grat1R und fraDko.

Wir "hernehmen  ie AnfertiUllIIU i Chemisches Laboratoriumvon I Breslau, Palmslr. 39.

C I .. h 11' I Ausführung aller chemischen undGI -4 It' ß S I mikroskopischen Analysen../!! ...., 'iJ I S ",iaI-nnlers,"liuny v. V,liäudan a. Hausseliwa",m. . .. Dr. ItJulolf' W oy
nach jeder Uns eIngesandten Skizze, I geriuht1. vereideter Cbem'ikel-,
Photo oder ZeichnunO' 7.U : fur ßeu!'Leilung von Pilz::;chiiden gericht],:;" i v(weideter S:whverstiindig-er.
äusserst billigen Preisen.!
V J d 0 für die ßauadresscn,

er ag , std,ßau-Zeitung,: S"bmj ,  :"  .1 ','; t,' B%    ."'tI



Phct. E.  "ld  _Br <lau.

ablissement "Deu tscher Kaiser"   $   $
Neubau der Vereinigten Fleisch erinnungen.
Breslau 0 SI SI SI SI jI SI ji j) ßJ j) j) j) SJ SJ j\ jj SI------------------ ­
Oben: Grosser Festsaal. .93 jI .!iI .!iI jJ .!iI SJ jJ jI GI 51

Unten: Sitzungssaal der Innung. ."         · ·

Ent\\ ud: Architekt Karl (,Umm, Ratsb,:lll­
meister, ßreslau. . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bauleitung: Arehitcl\:t PauJ Rather, !:3reslau.

"  = =; ;  17: :1' < B; ;:7t:  ;  ='
-1-. JahrgzlOg 8J &I jI 8J SI SJ 9J 9J $J No. 26.
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